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ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Der Minor «Simulationen in den Naturwissen- 
schaften» ist kompatibel mit einem Major 
an der Mathematisch-naturwissenschaft-
lichen Fakultät (z. B. Physik, Mathematik, 
Biologie, Chemie, Geographie etc.). Für die 
meisten Module des Minors werden Kennt-
nisse in Linearer Algebra und Analysis voraus- 
gesetzt.

PERSPEKTIVEN
Im weiteren Studienverlauf steht den Stu- 
dierenden der spezialisierte Master «Compu- 
tational Science» zur Verfügung, der nach 
dem Minor «Simulationen in den Naturwis- 
senschaften» belegt werden kann. Der Minor 
«Simulationen in den Naturwissenschaften» 
macht Studierende zusammen mit ihrer 
Spezialisierung im Major für den Arbeits-
markt sehr attraktiv, denn es fehlen Fach- 
leute, die Simulationen erstellen können.

SIMULATIONEN IN DEN  
NATURWISSENSCHAFTEN 
Der 30 ECTS Minor Simulationen in den Natur- 
wissenschaften ist ein Programm für Stu- 
dierende, die für ihre Disziplin moderne Be- 
rechnungsmethoden und -systeme erlernen 
möchten. Es werden Grundkenntnisse in der 

Programmierung und Anwendung von 
Computermodellen und -simulationen 
vermittelt, sowie in der Auswertung und 
Visualisierung von Daten.

 • Physik
 • Mathematik
 • Geographie
 • Biologie

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN STUDIENKOORDINATION 
Institute for Computational Science
Dr. Nadine Afram
nadine.afram@uzh.ch

STUDIENKOORDINATION 
Institut für Neuroinformatik  
Prof. Daniel Kiper 
+41 44 635 30 36 
kiper@ini.ethz.ch

STUDIENKOORDINATION 
Physik-Institut  
Dr. Katharina Müller 
+41 44 635 57 72 
kmueller@physik.uzh.ch

ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Die Mathematisch-naturwissenschaft- 
liche Fakultät bietet auf der Bachelor- und 
Masterstufe Studierenden aller Fakultäten 
ein Minor-Studienprogramm in Umwelt- 
wissenschaften an. Ein grosses Interesse an 
den Naturwissenschaften wird voraus-
gesetzt.

PERSPEKTIVEN
Studienabgänger/innen mit einem Minor 
in Umweltwissenschaften haben durch  
die breite Ausbildung in verschiedensten 
Tätigkeitsfeldern eine gute Chance in der 
Berufswelt. Dies ist insbesondere der Fall, 
wenn interdisziplinäre Zusammenarbeit 
gefragt ist.  
Das Minor-Studienprogramm ist ein nütz-
licher, aber nicht zwingender Einstieg in das 
spezialisierte Masterprogramm in Quan- 
titative Environmental Sciences (90 ECTS). 

Die Umweltwissenschaften beschäftigen 
sich mit den Lebensgrundlagen und den 
Wechselwirkungen von Menschen, Tieren, 
Pflanzen und Mikroorganismen. Die Studie-
renden lernen, gegenwärtige Umweltpro-

bleme wie z. B. Klimaerwärmung, Rückgang 
von Biodiversität oder sinkende Qualität  
von Böden und Gewässern ganzheitlich zu 
betrachten und zu analysieren.

 • Biologie
 • Geographie
 • Chemie

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN STUDIENKOORDINATION 
Institut für Evolutionsbiologie und 
Umweltwissenschaften 
Claudia Hegglin | +41 44 635 47 41 
claudia.hegglin@ieu.uzh.ch

UMWELTWISSENSCHAFTEN

MEHR INFOS
ZUM MINOR 

MEHR INFOS
ZUM MINOR 


